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Landesliga Damen Weser-Ems

TTG Nord Holtriem : Spvg. Oldendorf II 
Samstag, 26.11.2022, 13:00 Uhr

Knappmeier und Visbeck und Henke bleiben gegen die TTG 
Nord Holtriem ungeschlagen

Im Spiel der Landesliga Damen Weser-Ems traf die TTG Nord Holtriem am Samstag, den 26.
November im 9. Saisonspiel auf die Spvg. Oldendorf II. Die Gäste entführten bei ihrem 8:1-Erfolg die
Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 5:26 zeigt, wie deutlich
es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im
Doppel zeigten an diesem Tag Knappmeier, Visbeck und Henke.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Wenige Chancen hatten Frerichs-Janssen / Schubert beim 0:3 gegen ihre
Kontrahentinnen Knappmeier / Visbeck. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Coordes
/ Wolfteich bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Chrzanowski /
Henke. Nach den ersten Paarungen gingen nun die Topspielerin des Gastgebers und die Nummer 2
des Gastteams bei einem Stand von 0:2 an den Tisch. Helga Coordes gegen Diane Visbeck hieß die
nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand jedoch ein
1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Ohne Satzgewinn für Heike Wolfteich verlief die in Sätzen deutliche
Niederlage gegen Jana Knappmeier. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der TTR-Werte als eindeutige Aufgabe für Rica Hogg erwartete Partie am Nachbartisch zu
Ende. Liane Frerichs-Janssen gewann gegen Rica Hogg mit 3:2. Recht schnell besiegelt war die
Niederlage von Frauke Wilken beim letztendlich klaren 0:3 gegen Maren Henke. Das musste man
neidlos anerkennen. Beim Stand von 1:5 gingen die Spitzenspielerinnen der TTG Nord Holtriem und
der Spvg. Oldendorf II in die Box. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Helga
Coordes ihrer Gegnerin Jana Knappmeier letztlich beim 6:11, 4:11, 11:6, 6:11 nicht gefährlich
werden. Ohne Satzgewinn für Heike Wolfteich verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen
Diane Visbeck. Das musste man neidlos anerkennen. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Liane Frerichs-Janssen, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Maren Henke verlor.
Mit dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein
Ende.

Nach dieser Niederlage heißt es für die TTG Nord Holtriem nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den SV Grün-Weiß Mühlen am 27.11.2022 Punkte zu holen. Die Mannschaft
der Spvg. Oldendorf II wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den
Süderneulander SV am 26.11.2022 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTG Nord Holtriem

Doppel: Frerichs-Janssen / Schubert 0:1, Coordes / Wolfteich 0:1 
Einzel: H. Coordes 0:2, H. Wolfteich 0:2, L. Frerichs-Janssen 1:1, F. Wilken 0:1 

 Spvg. Oldendorf II
Doppel: Knappmeier / Visbeck 1:0, Chrzanowski / Henke 1:0 
Einzel: J. Knappmeier 2:0, D. Visbeck 2:0, M. Henke 2:0, R. Hogg 0:1


